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Antrag der Fraktion SPD/Grüne 

 

 

 

Antrag/Begründung: 

Licht aus! Eine Stunde für den Klimaschutz 

 

Aschersleben beteiligt sich am 30. März 2019 an der von der 

Umweltstiftung World Wide Fund for Nature (WWF) initiierten 

Klimaschutzaktion "Earth Hour“, bei der um 20.30 Uhr Ortszeit 

in vielen Städten weltweit für eine Stunde das Licht ausgeschaltet wird.  

 

 Die Stadt Aschersleben 

● schaltet in dieser Stunde an möglichst allen öffentlichen Gebäuden die 

Beleuchtung aus 

 

●wirkt auf ihre Beteiligungsunternehmen (Ascherslebener Stadtwerke, 

Ascherslebener Gebäude- und Wohnungsgesellschaft mbH, 

Ascherslebener Kulturanstalt, Optimal GmbH) ein, dies auch zu tun 

 

●fordert die Bürgerinnen und Bürger auf, sich an der Aktion zu be- 

  teiligen; 

 

●stellt in ihrer Öffentlichkeitsarbeit an diesem Tag dar, welche Einsparung 

von Energie und welche Verminderung des CO2-Ausstoßes es bringen 

würde, wenn alle städtischen Liegenschaften  im Rahmen dieser Initiative 

für eine Stunde die gesamte Beleuchtung aussetzen 
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● setzt sich für die sparsame Nutzung von Energie ein und stellt in 

diesem Zusammenhang die gegenwärtigen und geplanten Aktivitäten 

der Stadt Aschersleben und ihrer Beteiligungsunternehmen im Bereich 

des Klimaschutzes dar. 

 

Begründung: 

Am 31. März 2007 fand in Sydney zum ersten Mal die Earth Hour 

statt.  

Seit dem Jahr 2007 findet in jedem Jahr am letzten Samstag im März 

(2019: 30.03.2019) um 20:30 Uhr die WWF Earth Hour statt.  Im 

vergangenen Jahr beteiligten sich schon über 400 Städte in Deutschland 

an dieser Aktion! 

Dann schalten tausende Städte rund um die Welt für eine Stunde die 

Beleuchtung vieler Gebäude und Sehenswürdigkeiten aus – vom Big Ben 

in London über die Chinesische Mauer bis hin zum Brandenburger Tor in 

Berlin. 

Unternehmen lassen ihre Zentralen für eine Stunde im Dunkeln versinken 

und auch Millionen Menschen machen zu Hause für 60 Minuten das Licht 

aus. Gemeinsam setzen sie ein starkes Zeichen für den Schutz unseres 

Planeten und zeigen damit, dass es für einen erfolgreichen Umwelt- und 

Klimaschutz auf den Beitrag jedes Einzelnen ankommt.  

www.wwf.de/earthhour/  

 

Weltweit soll ein Zeichen gesetzt werden für Energieeinsparung und 

Klimaschutz. Von der Aktion soll auch von unserer Stadt ein Appell an die 

Regierenden der Welt für konsequente Klimapolitik  

ausgehen. Städte, Institutionen, Unternehmen sowie besonders die 

Bürgerinnen und Bürger können durch eine Beteiligung an dieser 

Aktion ihr Votum für mehr Klimaschutz abgeben. Aber es soll  

nicht nur bei dieser symbolhaften Stunde bleiben. Vielmehr soll die 

Medienaufmerksamkeit an diesem Tag genutzt werden, das Bewusstsein 

für die Möglichkeiten von Energieeinsparung bei allen Beteiligten zu 

schärfen und hier Aufklärungsarbeit zu tun. Die Stadt 

http://www.wwf.de/earthhour/
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Aschersleben kann in diesem Rahmen ihre Maßnahmen zum Schutz des 

Klimas darstellen und die Bürger zum Mithandeln auffordern. 

Zeigen wir unseren Bürgern, dass Klimaschutz auch in Aschersleben 

etwas zählt. Stellen wir das durch die Teilnahme an der Earth Hour in 

diesem Jahr unter Beweis. Melden wir unsere Stadt ebenso wie die 

Ortsteile an und setzen wir ein starkes Zeichen. Denn: Klimaschutz geht 

nur gemeinsam!  
 

Deckungsvorschlag:  

Federführender Ausschuss:  

zu beteiligende Ausschüsse:  
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